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Nach dem Motto: „Tanzen ist Zeitgeist, Har-
monie und Lebensfreude...” hat der TSC für 
jeden von 4 bis 99 das passende Angebot. 
Modern Dance, Fitness, Ballett, Zumba, Bok-
wa, Hip Hop, Standard- und Latein-Tänze 
und mehr werden beim TSC von professionell 
arbeitenden Trainern unterrichtet. Seit über 
zehn Jahren bietet der TSC auch Rollstuhltanz 
an. Außerdem haben Menschen mit anderen 
Beeinträchtigungen seit langem ihr tänzeri-
sches Zuhause beim TSC gefunden.

Viel Wert legt der TSC neben dem gemein-
samen Sport auch auf die Geselligkeit. Ob 
Dämmerschoppen, Geburtstagsfeiern oder 
Themenabende, es gibt immer wieder Neu-
es zu erleben.

Der Tanzsportclub Ibbenbüren e.V. wurde 
2002 gegründet. Der TSC hat sogar ein 
eigenes Clubhaus, das 2006 erworben, 
umfangreich renoviert und für tänzerische 
Belange umgebaut wurde. Herzstück ist 
der Tanzsaal, der bei Großveranstaltun-
gen wie dem TSC-Winterball rund 200 
Zuschauern Platz bietet. Er wird an freien 
Wochenenden auch anderen Vereinen 
für Seminare zur Verfügung gestellt. Ein 
zweiter Saal ist mit Stangen für den Ballett-
Tanz eingerichtet worden, derzeit wird 
ein zusätzlicher Saal mit einem speziellen 
Tanzboden zur Schonung der Gelenke 
angebaut. Das großzügige Foyer ist mit 
einer Theke und Küche bestückt, hier lässt 
es sich nach Herzenslust feiern und nach 

Mal wieder Lust auf Tanzen?

dem Training gemütlich zusammen sitzen.
Selbstverständlich verfügt das Clubhaus 
über einen barrierefreien Eingang und 
eine Behindertentoilette, sowie einen se-
paraten Sanitätsraum mit Vollausstattung.

Stöbern Sie in dieser Broschüre, überzeu-
gen Sie sich von der Vielseitigkeit und der 
Lebensfreude, die der Tanzsport im TSC 
bietet. Am Ende dieser Broschüre finden 
Sie den Wochenplan mit allen Kursen und 
das Anmeldeformular - wir sehen uns auf 
den Tanzflächen des TSC Ibbenbüren!

Kennen Sie das? Sie sitzen abends im Urlaub in der Hotel-Bar, die Band spielt, gut 
gelaunte Paare tanzen - nur Sie sind nicht dabei, weil Sie die Schritte nicht beherr-
schen. Ob Hochzeit, Party oder Ball – Tanzen gehört dazu, für die, die es können. 
Der Tanzsportclub Ibbenbüren (TSC) hilft dabei. Rund 600 Mitglieder haben den 
TSC zu einem der größten Tanzclubs in NRW gemacht.
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Mit sPass lernen
von den Profis

natascha adaMini
Salsa

anGelika Blank
Menschen mit Behinderung, 

Rollstuhltanz, Tanzkreis

reinhard Blank
Menschen mit Behinderung, 

Rollstuhltanz, Tanzkreis

christof czarnecki
Salsa

siMon heeke
Kinder & Jugendliche im 

Standard & Latein

JörG helMer
Turniertraining St/Lat; 

Trainer A

karin hoPMann
Flamenco; MA Kunstpäda-
gogik Schwerpunkt Bühne

kristina ulrich
Tanzkreis, Turnier-Practice-

Training; Trainer C

ivan acevedo
Zumba, Bokwa; Zumba 

Toning

svenJa BörGel
Zumba; Übungsleiterin C

tanJa GertJe
Zumba; Übungsleiterin C, 

Zumba Step

katrin Banse
Modern Dance, Pilates; 

BA Theatre Dance

sarah wesselMann
Kindertanz

ada herMann
Ballett; Übungsleiter C
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andrea Prief
Orientalischer Tanz; 

Übungsleiterin C

Mateusz Pawlak
Tanzkreis

hans-Peter kaMMers
Seniorentanz, Tanzkreis

ePPi kaMMers
Seniorentanz, Tanzkreis

linda hövel
Kinder & Jugendliche im 

Standard & Latein

karin hoPMann
Flamenco; MA Kunstpäda-
gogik Schwerpunkt Bühne

Jeannie adler
Hip Hop, Kindertanz; 

Übungsleiterin C

Julia Maurer
Ballett

sarah-olivia luranc-kirchner
Ballet; Dipl. Tanz

rai kirchner
Ballet; Dipl. Tanz

ruth terMöllen
Tanzkreise;

Übungsleiterin C

thoMas terMöllen
Tanzkreis;

Übungsleiter C

adnan Braha
Aladdin Style

Bruno de carvalho
Hip Hop, Breakdance; 

Tanzpädagoge Streetstyle

ada herMann
Ballett; Übungsleiter C
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Paartanz &
 traditioneller tanz

Der Paartanz ist die klassische Form des Tanzes.  
Beispiele sind die Lateinamerikanischen Tänze 
wie Cha-Cha-Cha, Rumba, Samba, Jive und Paso 
Doble. Zu den Standardtänzen gehören Wiener 
Walzer, Langsamer Walzer, Quickstep, Tango 
und Slowfox, die meisten Swing-Tänze und au-
ßerdem unter anderem Discofox, Foxtrott,
Rock‘n‘Roll und Salsa. Haben Sie Lust bekommen, 
mitzutanzen? Beim TSC ist fast alles möglich!
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tanzkreise

Sie möchten Tanzen zu Ihrem Hob-
by machen? Dann sind Sie hier 
genau richtig! Sie bekommen  mehr 
Sicherheit und können Ihren Tanzstil 
weiter verbessern. Es werden aber 
auch immer wieder Anfängergrup-
pen eingerichtet. In den Tanzkreisen 
werden vor allem die klassischen 
Paartänze, wie Standard und  La-
teinamerikanische Tänze sowie Dis-
cofox eingeübt. Einmal pro Woche 
kommen die Paare abends zusam-
men, um ihrem Hobby zu frönen. 
Und hinterher wird die Geselligkeit 
gepfl egt. Die Tanzkreise  richten sich 
an alle Altersgruppen.

salsa

Der Begriff „Salsa“ bedeutet „Soße“ 
und steht für die bunte Vielfalt von 
Musik und Tanz. Im 16. und 17. 
Jahrhundert brachten die Spanier 
Sklaven mit nach Kuba. Ihre Gesän-
ge und Tänze waren z.B. Gebete 
an die Götter, dienten aber auch zur 
Entspannung nach der harten Ar-
beit. So entstand dieser rhythmische 
Tanz und die Musik. Man kann zur 
Salsamusik alleine, als Paar oder als 
Gruppe tanzen. Es gibt heute viele 
verschiedene Stilrichtungen, z.B. 
den Los Angeles- oder New Yorker-
Stil. Auch der Mambo hat auf Kuba 
seine Wurzeln.

seniorentanz

Tanzen hält Körper, Geist und Seele 
fi t, das gilt für Jung und Alt. Tanzen 
ist für Ältere einfach ideal, da es 
viel Koordination und Ausdauer er-
fordert. Aber auch Rhythmus spielt 
eine wichtige Rolle. In der Gruppe 
werden Freundschaften geschlos-
sen,  Geselligkeit trägt zum Wohlbe-
fi nden bei. Die Seniorentanzgruppe 
des TSC nennt sich „Der fröhliche 
Kreis“. Zu fl otter Musik werden neue 
Tänze eingeübt oder  wiederholt. 
Altersmäßig spannt sich ein Bogen 
von 30 Jahren über die Tanzgrup-
pe, die Älteste ist 89.  Kommen Sie 
doch einfach vorbei!

J E J E SS
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rollstuhltanz

Rollstuhltanz wird immer beliebter. 
Er ist  schön anzuschauen und  lässt 
behinderte Menschen zeitweilig 
ihre „Nicht-Mobilität“ vergessen. 
Der TSC Ibbenbüren macht sich seit 
jeher für benachteiligte Gruppen 
stark und so sind die Rollstuhltänze-
rinnen und -tänzer fester Bestandteil 
des Trainingsplanes. Wöchentlich 
fi nden sich Gehbehinderte und nicht 
Behinderte im Clubhaus ein, um bei 
fl otter Musik fröhlich zu trainieren. 
In der Kombination „Rolli und Fußi“, 
also Rollstuhlfahrer und Fußgänger, 
werden inzwischen bereits Meister-
schaften ausgetragen. 

Menschen Mit
BehinderunG

Tanzen ist ein Hobby für alle, also 
auch für Menschen mit Behinderun-
gen. 

Der TSC hat sich schon früh für 
diese oft benachteiligte Gruppe 
geöffnet und bietet ihr im Clubhaus 
an der Berliner Straße jede Woche 
die Möglichkeit, sich fröhlich und 
beschwingt zur Musik zu bewegen. 
Die Gruppe wird angeleitet von 
einem fachlich versierten Trainer-
Ehepaar.

J EJ E
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turniertraininG

Eleganz und Dynamik, seine Gren-
zen erkunden, sich mit anderen mes-
sen, Fitness fördern, sich mit Gleich-
gesinnten weiterentwickeln, verstehen 
wie Technik funktioniert, im Applaus 
baden, an der Turnieratmosphäre 
teilhaben, sich künstlerisch ausdrü-
cken lernen, magische Momente der 
Harmonie zwischen dem eigenem 
Körper, der Musik und dem Partner 
erleben! Beim TSC lernt ihr unter 
Anleitung eines höchstqualifi zierten 
Trainers und Sportpädagogen in net-
ter Atmosphäre mit viel individueller 
Unterstützung und könnt nach neun 
Monaten zum ersten Mal starten!

J E

discofoX/swinG

Der Discofox ist sowohl explosiv, 
lustig, frivol, heißblütig, hart, rhyth-
misch als auch lässig und weich. Bis 
Mitte der 70er Jahre dominierten 
die Solotänze, danach entstanden 
die Paartänze zur Discomusik. In 
den USA entstand um 1974 der 
Hustle, in Deutschland der Discofox. 
Grundlagen für diese Paartänze 
boten der Beat, Swing, Rock, Schie-
ber und der klassische Foxtrott. In 
den 80er Jahren entstand in der 
Schweiz der Disco Swing, der viele 
Tanzrichtungen kombinierte. Auch 
beim TSC gehört der Discofox zu 
den beliebtesten Tanzarten.

J EK
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flaMenco orientalischer tanz

Der Flamenco - das rhythmische 
und strengen Regeln unterworfene 
Zusammenspiel von Tanz, Gesang 
und Musik - hat seine Wurzeln in 
Andalusien, ist mittlerweile sogar   
Weltkulturerbe. Fachleute weisen 
präromanische Ursprünge,  Einfl üs-
se des frühen Christentum und der 
Juden,  der muslimischen Kultur, der 
kastilischen Bevölkerung,  der Mau-
ren, der Gitanos und der afrikani-
schen Musik nach.
Wie auch immer: Der stolze Tanz 
und die prächtigen Kostüme  pa-
cken alle. Flamenco gehört zum 
Kursangebot des TSC.

Wohl kaum jemand kann sich der 
geheimnisvollen Sinnlichkeit des 
Orientalischen Tanzes entziehen. 
Diese Tanzform hat ihren Ursprung 
in Ägypten und bezeichnet den dor-
tigen Solotanz der Frauen. In Ägyp-
ten hatte der Tanz von jeher einen 
hohen Stellenwert bei allen Festen. 
Mit zunehmendem technischen Fort-
schritt und kulturellem Austausch 
verbreitete sich der Tanz auch im 
Ausland. Es gibt inzwischen eine 
kontroverse Auseinandersetzung 
darüber, was der „echte“ ägypti-
sche Tanz sei. Finden Sie Ihren Stil 
beim TSC heraus!

J E J E
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Thomas Termöllen
Stauffenbergstr. 27

49497 Mettingen
Tel. 05452/3276

Mobil 0151/72624385
thomas.termoellen@osnanet.de

Alleinunterhalter und DJ
...Musik für Jung und Alt!
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IHR LIEFERANT FÜR 
TANZBEKLEIDUNG UND SCHUHE

RUMPF.NET 

Besuchen Sie unseren Showroom  
am Autobahnkreuz Schüttorf 

WE MAKE YOU DANCE.

LAGERVERKAUF: 
Mo.-Do.  8:00 bis 17:00 Uhr
Fr.  8:00 bis 14:00 Uhr

RUMPF SHOWROOM: 
TEXTILSTRASSE 19,
48465 SCHÜTTORF  

Thomas Termöllen
Stauffenbergstr. 27

49497 Mettingen
Tel. 05452/3276

Mobil 0151/72624385
thomas.termoellen@osnanet.de

Alleinunterhalter und DJ
...Musik für Jung und Alt!
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zuMBa

Der Kolumbianer Alberto Perez, ge-
nannt „Beto“, entwickelte diese spe-
zielle Fitness-Variante aus Aerobic-
Elementen, kombiniert mit Schritten 
aus Salsa, Calypso, Reggaeton, 
Samba und Merengue Mitte der 
90er Jahre in seinem Heimatland. 
1999 brachte er den Trend nach 
Amerika.  Übersetzt bedeutet „Zum-
ba“ so viel wie „Bewegung und 
Spaß haben”.  Beim TSC arbeiten 
professionelle Zumba-Trainerinnen 
und -Trainer. Jedes Lied erhält eine 
eigene Choreografi e.  Zumba wird 
als anspruchsvolles Ganzkörpertrai-
ning geschätzt. 

Bokwa

Unkomplizierten Spaß und schweiß-
treibendes Workout – das verspricht  
der Trend-Tanz BOKWA aus den 
USA. Der Clou dabei: Schritte zäh-
len, lange Abfolgen mit komplizier-
ten Choreografi en merken – das 
entfällt und macht die Sportart für 
jeden möglich. Das kann auch im 
Clubhaus des TSC gelernt werden, 
mit anheizender Musik diesen Tanz 
aus Boxen (BO) und dem afrikani-
schen Tanz Kwaito (KWA) völlig un-
kompliziert zu betreiben.  BOKWA 
sei viel einfacher als Zumba, sagt 
der Erfi nder des neuen Trend – Tan-
zes Paul Mavi.

Pilates

Pilates sorgt für eine gute Haltung, 
einen straffen Bauch und einen star-
ken Rücken. Schon in den 20er Jah-
ren entwickelte Joseph Pilates aus 
Mönchengladbach in New York ein 
Fitness-Programm, das asiatischen 
Kampfsport mit Yoga-Elementen und 
westlicher Gymnastik in Einklang 
brachte. In sein Studio kamen Tän-
zer und Schauspieler, die durch 
ihren Beruf Probleme mit den Gelen-
ken und Bandscheiben bekommen 
hatten. Wichtig ist eine fachliche 
Einführung, um Bewegungs- und 
Haltungsfehler zu vermeiden. Und 
die gibt es natürlich beim TSC.

J E J E E
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Fitness

Zumba und BOKWA gelten als wahre Fitmacher.
Zumbainstruktoren sind der Meinung, dass je 

nach Variante Werte zwischen 600 und 1000 
kcal pro Stunde erreicht werden können. Beim 

BOKWA erscheint ein Kalorienverbrauch mit 725 
kcal pro Stunde möglich. Wie auch immer: Freu-
de an der Bewegung, Spaß und Musik stehen im 

Vordergrund und machen die Anstrengung viel 
weniger spürbar.
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BalleTt &
Modern Dance

Die Ballett-Gruppen des TSC sind behutsam, aber 
professionell aufgebaut worden und haben die 
eine oder andere junge Tänzerin bereits zum 
anspruchsvollen „Ballett auf Spitze“ geführt. Mo-
dern Dance gilt als Schwester des Ballett - beide 
Tanzarten werden beim TSC sehr ernst genom-
men und von Profis unterrichtet.
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Ballett

Im Ballett werden, anders als bei 
vielen Fitness-Sportarten, alle Teile 
des Körpers gleichmäßig gefördert. 
Daher ist das klassische Training ein 
ideales Mittel, in Form zu bleiben 
und eignet sich auch als optimale 
Ergänzung für Tänzer, die ihre Vor-
lieben sonst im Hip Hop, Jazz- oder 
Modern Dance sehen. Vorausset-
zung ist eine starke Körperbeherr-
schung, die im Ballettunterricht 
erlernt wird. Profi -Trainerinnen und 
-Trainer helfen beim TSC dabei, für 
Sie und/oder Ihr Kind die richtige 
Gruppe zu fi nden. Von Anfänger bis 
zur Wettbewerbs-Leistungsgruppe.

Modern dance

Modern Dance ist in den USA als 
Gegenbewegung zum klassischen 
akademischen Tanz entstanden und 
gilt neben dem traditionellen Ballett 
als wichtigste Stilrichtung des heuti-
gen Bühnentanzes. Lust auf Modern 
Dance? Kids und Teens können 
diese dynamische Tanzart in neuen 
Gruppen beim TSC erlernen. Unser 
Jazz- und Modern-Dance-Training 
besteht aus einer Aufwärmphase mit 
tänzerischen Spielen und gymnasti-
schen Übungen. Danach werden 
Tanzschritte und Kombinationen er-
lernt, Beweglichkeit und Rhythmus 
geschult.

kindertanz

Unsere Kleinsten sind erst drei Jahre 
alt und tanzen mit großer Begeis-
terung. Auf unserer traditionellen 
Dance Show sind sie jedes Jahr ein 
kleines Highlight. Durch tänzerische 
Spiele werden die Kinder langsam 
an die Tanzwelt gewöhnt.
Sie tanzen Modern Dance ebenso 
wie Ballett, Paartanz mit den klas-
sischen Stilarten und Lateintänze 
ebenso wie Hip Hop und Kreative 
Kindertänze. Beim Paartanz erler-
nen die 6– bis 12-jährigen Grund-
schritte, Basic-Figuren und den 
Rhythmus der Tänze.  Mancher Er-
wachsene staunt über die Kids.

K J J K
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hiP hoP

Hip Hop hat seine Ursprünge in den 
afroamerikanischen Ghettos New 
Yorks der 1970er-Jahre  und hat 
sich  zu einer weltweiten  Subkultur 
der städtischen Jugend entwickelt 
hat. Aufgrund ihrer Ursprünge ver-
steht sich Hip Hop als Street Culture. 
Zu Beginn dieser Musikkultur spielte 
lediglich das DJing eine Rolle. Die 
„Sänger“ waren damals nur  „Un-
terstützer“ der DJs . Im Laufe der Zeit 
entwickelte sich das MCing (Sprech-
gesang) heraus.  Die nun entstande-
ne Rapmusik entwickelte viele Facet-
ten. Hip Hop gibt es beim TSC für 
Kinder und Jugendliche.

Breakdance

Breakdance zieht vor allem junge 
Leute geradezu magisch an. Des-
halb bietet auch der TSC Break-
dance für Jungen und Mädchen 
an. Breakdance ist als Teil der 
Hip-Hop-Bewegung unter afroame-
rikanischen Jugendlichen im New 
York der frühen 1970er Jahre ent-
standen. Getanzt wird zu Pop, Funk 
oder Hip Hop. Breakdance fordert 
eine hohe Disziplin von den Tän-
zerinnen und Tänzern, die oft über 
athletische Fähigkeiten verfügen 
müssen. Die Breakdance-Kultur be-
greift sich als frei von Grenzen der 
Rasse, des Geschlechts oder Alters. 

aladdin stYles

Streetdance – wörtlich Straßentanz 
– ist kein Vorrecht mehr für Jungs. 
Deshalb können auch Mädchen 
beim TSC diese impulsive und kraft-
volle Tanzart erlernen. Unter der 
Anleitung von jungen Profi tänzern 
bietet der TSC auch einen Anfänger-
Kursus für Jungen und Mädchen 
an. In Streetdance mischen sich 
Einfl üsse aus Funk, Soul, Latin und 
Breakdance. Obwohl sich Street-
dance einer strengen Klassifi zierung 
entzieht, gibt es doch ein  typisches 
Bewegungsgefühl, das seinen Ur-
sprung in Musik und Tänzen der 
Afro-Amerikaner hat.

J K J K J
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HIP HOP
& Breakdance

Hip Hop oder Breakdance und auch Streetdance 
–  alle Tanzarten wurzeln in den USA, früher mu-
sikalische Lebens- und Protestformen junger Leute 
meist afroafrikanischen Ursprungs. Sie hatten 
damit etwas Eigenes, dass sie den vermeintlich 
übermächtigen Weißen entgegensetzen konnten. 
Bis heute haben sich daraus anspruchsvolle  Tanz-
kulturen entwickelt.
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    MACHEN SIE
  IHRE PARTY
UNVERGESSLICH.

FOTOBOX INKL. LIVE-DRUCK
DIREKT ONLINE BUCHEN:

       www.m2fotobox.de

Tanzen lernt man beim TSC und für die
passende Musik auf Ihrer Feier sorge ich

Eigene Musik- & moderne Lichtanlage
für bis zu 200 Personen

Kostenloses Vorabgespräch in Ibbenbüren,
Osnabrück, Bramsche & Umgebung

0177/4310554    www.pascal-schön.de0177/4310554    www.pascal-schön.de

Tanzen lernt man beim TSC und für die
passende Musik auf Ihrer Feier sorge ich

Eigene Musik- & moderne Lichtanlage
für bis zu 200 Personen

Kostenloses Vorabgespräch in Ibbenbüren,
Osnabrück, Bramsche & Umgebung

0177/4310554    www.pascal-schön.de

Tanzen lernt man beim TSC und für die
passende Musik auf Ihrer Feier sorge ich

Eigene Musik- & moderne Lichtanlage
für bis zu 200 Personen

Kostenloses Vorabgespräch in Ibbenbüren,
Osnabrück, Bramsche & Umgebung

0177/4310554    www.pascal-schön.de0177/4310554    www.pascal-schön.de

NEU

DIE KOLLEKTION DES TSC
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HERAUSGEBER
TSC Ibbenbüren e.V.
Berliner Str. 10
49479 Ibbenbüren-Püsselbüren

05451/972266
info@tsc-ibbenbueren.de
www.tsc-ibbenbüren.de

Vereinsregister Amtsgericht
Steinfurt, Nr. VR 10 717

TEXTE
db-Pressedienst, Ibbenbüren
db-pressedienst@t-online.de
 
LAYOUT
etrada GmbH, Ibbenbüren
info@etrada.de

FOTOS
m2 Fotografen, Ibbenbüren
www.m2fotografen.de

Impressum
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  IHRE PARTY
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FOTOBOX INKL. LIVE-DRUCK
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       www.m2fotobox.de

Lust bekommen?
Sie haben Kurse entdeckt, die Ihnen oder Ihren Liebs-
ten Spaß machen könnten? Dann schauen Sie im 
beigefügten Anmeldeformular nach, wann Ihr Wunsch-
kurs oder Ihre Wunschkurse stattfinden und füllen Sie 
den Anmeldebogen aus. Und dann heißt es: runter 
vom Sofa - wir sehen uns auf den Tanzflächen des 
TSC!

§ Professionelle Trainer

§ Eigene Tanzsäale

§ Schwingboden zur Schonung der Gelenke

§ Günstige Beiträge

§ gröSSte Tanzfläche im KreiS Steinfurt

§ Geselliger Thekenbereich & ein tolles Vereinsleben
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